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Stadt Neu-Ulm 
FB5 Finanzen, Immobilien 
Frau Kling 
Augsburger-Str. 15 
89231 Neu-Ulm 
 
 
Zuschüsse: Stadt Neu-Ulm an freigemeinnützige Träger von Kindertagesstätten 
Antrag für 2017 für den Kindergarten Steinheim: Sicherer Zugang für den 
Kindergarten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
für den Kindergarten Steinheim muss der Zugang für die Kinder verkehrssicher 
gestaltet werden. Ferner ist der bestehende Zaun zu Straße hin irreparabel 
beschädigt und muss ersetzt werden. 
 
Begründung: 
Der bisherige Zugang zum Kindergarten Steinheim führt geradeaus durch ein nicht 

gesichertes Gartentürchen 
unmittelbar auf die Straße. Ein 
Gehsteig ist auf dieser Straßenseite 
nicht vorhanden.  
 
 
Die Buchbergstraße ist zwar offiziell 
eine Tempo 30-Zone; allerdings 
halten sich die wenigsten Autofahrer 
an dieses Tempo.  
Der gerade Zugang direkt auf die 
Straße ist eine große Gefahrenquelle 

für Leib und Leben der Kinder.  
Man kann von großem Glück sprechen, dass an dieser Stelle noch 

 
kein Unfall mit schweren Folgen passiert ist. Diese Gefahrensituation muss dringend 
beseitigt werden.  
 

 

Kirchengemeinde Steinheim 



Aus unserer 
Sicht kommt 
hierfür nur 
eine 
bauliche 
Lösung in 
Frage, die 
den Zugang 
zum 
Kindergarten 
um das 
Kinder-
gartenge-
bäude 
herum 
parallel zur 
Straße führt, 
um ein 
direktes 
Rennen auf 
die Straße 
zu vermeiden. 
 
Der bestehende, marode Holzzaun würde im Bereich des Zugangs durch ein 
witterungsbeständiges Metall-Geländer an der neu entstehenden Rampe ersetzt, der 
bestehende, im Winter nicht gut zu räumende und glatte Kopfsteinpflaster-Belag 
würde durch einen tauglicheren und versiegelungsoffenen Plattenbelag ersetzt. 

    
Der Holzzaun zum Garten- und Spielbereich muss ebenfalls ersetzt werden. Auch 
hier soll ein witterungsbeständiger Gitterstabzaun eingesetzt werden. 
 
Die von uns angestrebte Lösung würde überdies einen weiteren Parkplatz 
ermöglichen, der ebenfalls dringend benötigt wird. 
 
Aus Sicherheitsgründen sollte diese Maßnahme vordringlich behandelt und 
unbedingt 2017 umgesetzt werden. 
 
Für Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung. Gerne sind Sie auch eingeladen, 
sich vor Ort ein Bild von der Situation zu machen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Tobias Praetorius, Pfarrer 


